
Monteceneri - Due
(32:30;  Digital;  Lady  Lovely
Records, 27.01.2025)
“Due“  ist  die  erste  Full-Time
Scheibe der Italiener, bringt es
auf  knapp  33  Minuten  und  wird
Freunden  des  atmosphärischen
Post Rock mit progressiven, aber
auch  elektronischen  Einflüssen
garantiert  harmonische
Unterhaltung  verschaffen.  Der
Opener  ‚Call  Of  The  Void‘  ist
mit  fast  zehn  Minuten  das
längste Stück, driftet schön sanft mit vielen atmosphärischen
Gimmicks  hinein  in  die  Platte.  Spacig  kosmische  Keys  und
elektronisch sanfte Störgeräusche flimmern gekonnt hinein in
den  postrockigen  Sound,  erzeugen  mit  sich  auftürmenden
Spannungsbögen  einiges  an  cinematischen  Effekten.  Ein
markanter  Bass,  melancholische  Gitarren  und  generell  sehr
federleichter Sound machen den Zugang zu “Due“ leicht. Viel
wird nicht experimentiert, aber die feinen progressiven Kanten
im Sound, die stetigen kleinen Schattierungen geben der Sache
nichts  Beiläufiges.  Etwas  schwere  Riffs,  die  schon  an
klassischen  Stoner-Doom  erinnern,  finden  kurz  ein
Stelldichein, werden aber auch sofort wieder in den schönen
pastoralen Postrock-Klang hinüber geführt.

‚Paul’s Holy Hands‘ ist ein feines angeproggtes Stück Post
Rock, hat erneut wieder diese federleichten Moves und flirrt
gekonnt  durch  die  ruhigen  bis  perlend  rockigen  Passagen.
Synths  in  Kraut  Rock-Manier  und  später  angenehm
treibend/rockige  Parts  erzeugen  mit  hypnotischen  Melodien
einen  kleinen,  aber  feinen  Rausch.  Ähnlich  kosmisch,  mit
einigen  spannenden  elektronischen  Einflüssen,  italienischen
Sprachsamples gestaltet sich ‚Palm Hero‘, hat erneut einen
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wohligen Hauch von Krautrock, was den hauseigenen Postsound
spannend gestaltet. Auch hier kommt im Verlauf immer wieder
sporadisch ein gesundes Maß an Heavyness, die aber relativ
schnell  immer  wieder  in  die  typisch  stimmungsvollen  Parts
zurück  fällt.  Das  abschließende  ‚PSKNSS‘  flirrt  zuerst
ambient, dann entspannt postrockig und hat lyrische proggige
Parts mal eben wie selbstverständlich mit im Setting. Die
mahlenden Riffs werden dann im weiteren Verlauf jeden Freund
von  klassischem  Post  Rock  ordentlich  abholen.  Monteceneri
machen  kaum  was  falsch  und  laden  Dich  mit  ihrem
stimmungsvollen  Album  zum  Zuhören  ein.
Bewertung: 10/15 Punkten

DUE von Monteceneri

Surftipps zu Monteceneri:
Bandcamp
Facebook
Instagram
Spotify
Youtube

Die Abbildungen wurden uns von Monteceneri/Lady Lovely Records
zur Verfügung gestellt.
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